Die Alt-Herren-Mannschaft zu Besuch im bulgarischen 
Behinderten-Kinderwaisenheim 
Axel Groß, der neue AH-Chef, regte im Frühjahr eine Reise nach Bulgarien an. Bereits vor einem Jahr hatte er mit seinem Sohn Uwe und einigen Kollegen seiner Branche eine Woche in einem Behinderten-Waisenheim ehrenamtlich die Heizungsanlage des Heimkomplexes komplett erneuert. In diesen Tagen entwickelten sich gute Kontakte und Freundschaften.
Sofort meldeten sich 16 AH-Spieler zu der 6-tägigen Reise an. Die Reiseorganisation oblag Ralf Baumgart. Axel Groß organisierte ein Spiel gegen eine Alt-Herren-Mannschaft des Rotary Clubs Nessebar und darüber hinaus auch einen Besuch der AH-Truppe in dem Behinderten-Waisenheim in Kosharitsa. Dieser wollte gut organisiert sein. Axel Groß riet davon ab, Geldgeschenke zu überreichen, stattdessen sollten Artikel es täglichen Bedarfs mitgebracht werden. Die Koffer der AH-Spieler fielen dadurch für die Hinreise besonders aufgebläht aus. Von Spielsachen, Puppen, Plüschtieren über Zahnhygieneartikel bis hin zu Bekleidungsstücken wie Hosen, 
T-Shirts, Hemden und Mützen fiel der Gabentisch recht ordentlich aus.

Nach der Übergabe zeigte sich die Heimleitung zufrieden und die Kindergruppe, die unseren Aufenthalt begleitete, war sehr erfreut und glücklich über den Besuch der Alten Herren in ihrem Heim.

Für die Teilnehmer war der Nachmittag ein ernüchterndes Erlebnis. Wir mussten feststellen, dass unsere Tat nur ein Tropfen auf den heißen Stein war. 
Die verhaltensgestörten Kinder haben kaum eine Chance in Familien unterzukommen. Die Heimleiter betonten, dass niemand diese Menschen adoptieren will. 
Axel Groß inspizierte die Heizungsanlage und nahm Probleme und neue Wünsche mit auf den Heimweg. Er wollte seine Verbindungen zur Fa. Buderus nutzen und versprach für Lösungen zu sorgen.
Die übrigen Tage verbrachten die AH-Fußballer im schönen Ambiente des Hotels Helena-Park am Strand der Sonnenküste. 
Im kommenden Heimatbrief folgt der Bericht über den sportlichen Teil der Bulgarienreise.

Untertitel Foto:

Die AH des SVR im bulgarischen Behinderten-Kinderwaisenheim in Kosharitsa mit einigen der insgesamt 71 Heimkinder. Rechts oben: Axel Groß, der Initiator der 
"guten Tat".

